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Fachinformationsdienst (FID) Pharmazie

 Kooperationsprojekt der Universitätsbibliothek Braunschweig und 
des Instituts für Informationssysteme der TU Braunschweig
Bibliothek ⚭ forschende Informatik

 DFG-Förderung seit 2015 

 Infrastruktureinrichtung für das Fach

• Wissenschaftsunterstützung in enger Abstimmung mit Fachcommunity

• Entwicklung forschungsnaher Dienste mit frühzeitiger Einbindung von Forschenden der Pharmazie

• Nachhaltiger Betrieb

www.pubpharm.de
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Arbeitsbereiche des FID Pharmazie

Forschungsdatenmanagement
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PubPharm – pharmaziespezifische Inhalte

 Mehr als 55 Mio. Nachweise

• Davon ~34 Mio. aus Medline (PubMed) 

 Inhalt über Medline hinaus:

• Weitere Zeitschriftenartikel aus der 
Pharmazie und angrenzenden 
Disziplinen 

• Preprints (z.B. von bioRxiv, ChemRxiv)

• Pharmazeutische Bücher 
(E-Books, internationale Dissertationen) 

• Konferenzschriften

• Informationen zu klinischen Studien 

• Pharmazie-relevante Patente
www.pubpharm.de
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PubPharm – Struktursuche

 Suche über

• Molekulare Struktur

• Import von SMILES oder InChI-Code

• Substanznamen (z.B. Internationaler 
Freiname)

 Möglichkeit der Substruktur und 
Ähnlichkeitssuche

 Bietet weiterführende Wirkstoffinformationen
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Entwicklung innovativer Services im FID Pharmazie

Bibliothek ⚭ forschende Informatik

 Enge Kooperation mit forschender Informatik hat das Ziel, auf fachspezifische Anforderungen hin 
innovative Services zu entwickeln.

• Gewährleistet, dass nicht an den Anforderungen des Faches vorbei geforscht und entwickelt wird.

• Agile Entwicklung des Serviceangebots, Evaluierung von Prototypen durch Fachcommunity

 Entwicklung neuer Retrievalpfade / Informationszugänge unter Fokussierung auf die Wirkstoff-
Recherche

• Exponentieller Anstieg an wissenschaftlichen Publikationen

• Keyword-basierte Suchen müssen oft in einem iterativen Prozess mehrfach verfeinert werden. 

Beispielsuche in PubMed (09/2022)
• “Metformin“: 27.697 Treffer
• “Metformin Diabetes“: 18.932 Treffer
• “Metformin Diabetes Treatment“: 17.003 Treffer
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Innovative Recherche-Tools: Narrativer Service

Narrative Service

www.narrative.pubpharm.de www.narrative.pubpharm.de/
drug_overview

Drug Overviews

Metformin Hermann Kroll
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Live Demo: Narrativer Service

 Ermöglicht in der Suchanfrage die Angabe
von Beziehungen (treats, inhibits, etc.)
zwischen pharmazie-relevanten Konzepten
(z.B. Wirkstoffen, Targets, Arzneiformen)

 Präzise Literatursuche

 Strukturierte Literatursuche mit
Platzhaltern

 Strukturierte Wirkstoffübersichten
(“Drug Overviews”)
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Live Demo: Drug Overviews
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Narrativer Service: Discovery System
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Kroll, H., & Draheim, C. (2021). Narrative Information Access for a Precise and Structured Literature Search. O-Bib. Das Offene 
Bibliotheksjournal / Herausgeber VDB, 8(4), 1–13. https://doi.org/10.5282/o-bib/5730
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Übertragbarkeit auf andere Disziplinen

 Detektion von Konzepten

• Relevante Konzepte müssen für eine Domäne identifiziert werden können, d.h. geeignete Vokabulare 
müssen existieren oder erstellt werden

• Hier: Wirkstoffe, Krankheiten, Gene usw.

 Vokabular Relationen

• Relevante Relationen zwischen Konzepten müssen benannt werden können, d.h. ein Vokabular von 
Beziehungen und Synonymen muss erstellt werden

• Hier: decreases, treats, inhibits, metabolises, usw.

 Informationsbedarf muss in der Community vorhanden sein

Source Code ist veröffentlicht - Knowledge Extraction Toolbox
• https://github.com/HermannKroll/KGExtractionToolbox
• https://doi.org/10.1109/JCDL52503.2021.00014 / Video: https://youtu.be/G6ndS0GZBeg
• https://doi.org/10.1145/3529372.3530924 / Video: https://youtu.be/yGlF2M1xB9I

Case Study



Vielen Dank für Ihr Interesse!
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